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Deutsch
Sicherheitshinweise
Allgemeine Sicherheitshinweise für
Elektrowerkzeuge

WARNUNG Lesen Sie alle Sicherheitshinwei-
se, Anweisungen, Bebilderungen

und technischen Daten, mit denen dieses Elektrowerk-
zeug versehen ist. Versäumnisse bei der Einhaltung der Si-
cherheitshinweise und nachfolgenden Anweisungen können
elektrischen Schlag, Brand und/oder schwere Verletzungen
verursachen.
Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und Anweisungen
für die Zukunft auf.
Der in den Sicherheitshinweisen verwendete Begriff
„Elektrowerkzeug“ bezieht sich auf netzbetriebene Elektro-
werkzeuge (mit Netzleitung) und auf akkubetriebene Elek-
trowerkzeuge (ohne Netzleitung).

Arbeitsplatzsicherheit
u Halten Sie Ihren Arbeitsbereich sauber und gut be-

leuchtet. Unordnung oder unbeleuchtete Arbeitsberei-
che können zu Unfällen führen.

u Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht in explo-
sionsgefährdeter Umgebung, in der sich brennbare
Flüssigkeiten, Gase oder Stäube befinden. Elektro-
werkzeuge erzeugen Funken, die den Staub oder die
Dämpfe entzünden können.

u Halten Sie Kinder und andere Personen während der
Benutzung des Elektrowerkzeugs fern. Bei Ablenkung
können Sie die Kontrolle über das Elektrowerkzeug verlie-
ren.

Elektrische Sicherheit
u Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen oder Nässe

fern. Das Eindringen von Wasser in ein Elektrowerkzeug
erhöht das Risiko eines elektrischen Schlages.

Sicherheit von Personen
u Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was Sie tun,

und gehen Sie mit Vernunft an die Arbeit mit einem
Elektrowerkzeug. Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug,
wenn Sie müde sind oder unter dem Einfluss von Dro-
gen, Alkohol oder Medikamenten stehen. Ein Moment
der Unachtsamkeit beim Gebrauch des Elektrowerkzeu-
ges kann zu ernsthaften Verletzungen führen.

u Tragen Sie persönliche Schutzausrüstung und immer
eine Schutzbrille. Das Tragen persönlicher Schutzaus-
rüstung, wie Staubmaske, rutschfeste Sicherheitsschuhe,
Schutzhelm oder Gehörschutz, je nach Art und Einsatz
des Elektrowerkzeuges, verringert das Risiko von Verlet-
zungen.

u Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbetriebnahme.
Vergewissern Sie sich, dass das Elektrowerkzeug aus-
geschaltet ist, bevor Sie es an die Stromversorgung

und/oder den Akku anschließen, es aufnehmen oder
tragen. Wenn Sie beim Tragen des Elektrowerkzeuges
den Finger am Schalter haben oder das Gerät eingeschal-
tet an die Stromversorgung anschließen, kann dies zu Un-
fällen führen.

u Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schrauben-
schlüssel, bevor Sie das Elektrowerkzeug einschalten.
Ein Werkzeug oder Schlüssel, der sich in einem drehen-
den Geräteteil befindet, kann zu Verletzungen führen.

u Vermeiden Sie eine abnormale Körperhaltung. Sorgen
Sie für einen sicheren Stand und halten Sie jederzeit
das Gleichgewicht. Dadurch können Sie das Elektro-
werkzeug in unerwarteten Situationen besser kontrollie-
ren.

u Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie keine weite
Kleidung oder Schmuck. Halten Sie Haare und Klei-
dung fern von sich bewegenden Teilen. Lockere Klei-
dung, Schmuck oder lange Haare können von sich bewe-
genden Teilen erfasst werden.

u Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrichtungen mon-
tiert werden können, sind diese anzuschließen und
richtig zu verwenden. Verwendung einer Staubabsau-
gung kann Gefährdungen durch Staub verringern.

u Wiegen Sie sich nicht in falscher Sicherheit und set-
zen Sie sich nicht über die Sicherheitsregeln für Elek-
trowerkzeuge hinweg, auch wenn Sie nach vielfachem
Gebrauch mit dem Elektrowerkzeug vertraut sind.
Achtloses Handeln kann binnen Sekundenbruchteilen zu
schweren Verletzungen führen.

Verwendung und Behandlung des Elektrowerkzeugs
u Überlasten Sie das Elektrowerkzeug nicht. Verwenden

Sie für Ihre Arbeit das dafür bestimmte Elektrowerk-
zeug. Mit dem passenden Elektrowerkzeug arbeiten Sie
besser und sicherer im angegebenen Leistungsbereich.

u Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen Schalter
defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, das sich nicht mehr ein-
oder ausschalten lässt, ist gefährlich und muss repariert
werden.

u Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose und/oder
entfernen Sie einen abnehmbaren Akku, bevor Sie Ge-
räteeinstellungen vornehmen, Einsatzwerkzeugteile
wechseln oder das Elektrowerkzeug weglegen. Diese
Vorsichtsmaßnahme verhindert den unbeabsichtigten
Start des Elektrowerkzeuges.

u Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge außer-
halb der Reichweite von Kindern auf. Lassen Sie keine
Personen das Elektrowerkzeug benutzen, die mit die-
sem nicht vertraut sind oder diese Anweisungen nicht
gelesen haben. Elektrowerkzeuge sind gefährlich, wenn
sie von unerfahrenen Personen benutzt werden.

u Pflegen Sie Elektrowerkzeuge und Einsatzwerkzeug
mit Sorgfalt. Kontrollieren Sie, ob bewegliche Teile
einwandfrei funktionieren und nicht klemmen, ob Tei-
le gebrochen oder so beschädigt sind, dass die Funkti-
on des Elektrowerkzeuges beeinträchtigt ist. Lassen
Sie beschädigte Teile vor dem Einsatz des Gerätes re-
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parieren. Viele Unfälle haben ihre Ursache in schlecht ge-
warteten Elektrowerkzeugen.

u Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und sauber.
Sorgfältig gepflegte Schneidwerkzeuge mit scharfen
Schneidkanten verklemmen sich weniger und sind leich-
ter zu führen.

u Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Zubehör, Einsatz-
werkzeuge usw. entsprechend diesen Anweisungen.
Berücksichtigen Sie dabei die Arbeitsbedingungen
und die auszuführende Tätigkeit. Der Gebrauch von
Elektrowerkzeugen für andere als die vorgesehenen An-
wendungen kann zu gefährlichen Situationen führen.

u Halten Sie Griffe und Griffflächen trocken, sauber und
frei von Öl und Fett. Rutschige Griffe und Griffflächen er-
lauben keine sichere Bedienung und Kontrolle des Elek-
trowerkzeugs in unvorhergesehenen Situationen.

Verwendung und Behandlung des Akkuwerkzeugs
u Laden Sie die Akkus nur mit Ladegeräten auf, die vom

Hersteller empfohlen werden. Durch ein Ladegerät, das
für eine bestimmte Art von Akkus geeignet ist, besteht
Brandgefahr, wenn es mit anderen Akkus verwendet
wird.

u Verwenden Sie nur die dafür vorgesehenen Akkus in
den Elektrowerkzeugen. Der Gebrauch von anderen Ak-
kus kann zu Verletzungen und Brandgefahr führen.

u Halten Sie den nicht benutzten Akku fern von Büro-
klammern, Münzen, Schlüsseln, Nägeln, Schrauben
oder anderen kleinen Metallgegenständen, die eine
Überbrückung der Kontakte verursachen könnten. Ein
Kurzschluss zwischen den Akkukontakten kann Verbren-
nungen oder Feuer zur Folge haben.

u Bei falscher Anwendung kann Flüssigkeit aus dem Ak-
ku austreten. Vermeiden Sie den Kontakt damit. Bei
zufälligem Kontakt mit Wasser abspülen. Wenn die
Flüssigkeit in die Augen kommt, nehmen Sie zusätzli-
che ärztliche Hilfe in Anspruch. Austretende Akkuflüs-
sigkeit kann zu Hautreizungen oder Verbrennungen füh-
ren.

u Benutzen Sie keinen beschädigten oder veränderten
Akku. Beschädigte oder veränderte Akkus können sich
unvorhersehbar verhalten und zu Feuer, Explosion oder
Verletzungsgefahr führen.

u Setzen Sie einen Akku keinem Feuer oder zu hohen
Temperaturen aus. Feuer oder Temperaturen über
130 °C können eine Explosion hervorrufen.

u Befolgen Sie alle Anweisungen zum Laden und laden
Sie den Akku oder das Akkuwerkzeug niemals außer-
halb des in der Betriebsanleitung angegebenen Tem-
peraturbereichs. Falsches Laden oder Laden außerhalb
des zugelassenen Temperaturbereichs kann den Akku
zerstören und die Brandgefahr erhöhen.

Service
u Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug nur von qualifiziertem

Fachpersonal und nur mit Original-Ersatzteilen repa-
rieren. Damit wird sichergestellt, dass die Sicherheit des
Elektrowerkzeuges erhalten bleibt.

u Warten Sie niemals beschädigte Akkus. Sämtliche War-
tung von Akkus sollte nur durch den Hersteller oder be-
vollmächtigte Kundendienststellen erfolgen.

Sicherheitshinweise für Betonschleifer
Gemeinsame Sicherheitshinweise zum Schleifen:
u Dieses Elektrowerkzeug ist zu verwenden als Schlei-

fer. Lesen Sie alle Sicherheitshinweise, Anweisungen,
Darstellungen und Daten, die Sie mit dem Gerät erhal-
ten. Wenn Sie nicht alle folgenden Anweisungen beach-
ten, kann es zu elektrischem Schlag, Feuer und/oder
schweren Verletzungen kommen.

u Dieses Elektrowerkzeug ist nicht geeignet zum Sand-
papierschleifen, Drahtbürsten, Polieren, Lochschnei-
den und Trennschleifen. Verwendungen, für die das
Elektrowerkzeug nicht vorgesehen ist, können Gefähr-
dungen und Verletzungen verursachen.

u Verwenden Sie das Elektrowerkzeug nicht für eine
Funktion, für die es nicht ausdrücklich konstruiert und
von seinem Hersteller vorgesehen ist. Solch ein Umbau
kann zu einem Verlust der Kontrolle und ernsthaften Kör-
perverletzungen führen.

u Verwenden Sie kein Einsatzwerkzeug, das vom Her-
steller nicht speziell für dieses Elektrowerkzeug vor-
gesehen und empfohlen wurde. Nur weil Sie das Zube-
hör an Ihrem Elektrowerkzeug befestigen können, garan-
tiert das keine sichere Verwendung.

u Die zulässige Drehzahl des Einsatzwerkzeugs muss
mindestens so hoch sein wie die auf dem Elektrowerk-
zeug angegebene Höchstdrehzahl. Ein Einsatzwerk-
zeug, das sich schneller als zulässig dreht, kann zerbre-
chen und umherfliegen.

u Außendurchmesser und Dicke des Einsatzwerkzeugs
müssen den Maßangaben Ihres Elektrowerkzeugs ent-
sprechen. Falsch bemessene Einsatzwerkzeuge können
nicht ausreichend abgeschirmt oder kontrolliert werden.

u Die Maße zur Befestigung des Einsatzwerkzeugs müs-
sen zu den Maßen der Befestigungsmittel des Elektro-
werkzeugs passen. Einsatzwerkzeuge, die nicht pass-
genau am Elektrowerkzeug befestigt werden, drehen sich
ungleichmäßig, vibrieren sehr stark und können zum Ver-
lust der Kontrolle führen.

u Verwenden Sie keine beschädigten Einsatzwerkzeu-
ge. Kontrollieren Sie vor jeder Verwendung Einsatz-
werkzeuge wie Schleifscheiben auf Absplitterungen
und Risse, Schleifteller auf Risse, Verschleiß oder
starke Abnutzung, Drahtbürsten auf lose oder gebro-
chene Drähte. Wenn das Elektrowerkzeug oder das
Einsatzwerkzeug herunterfällt, überprüfen Sie, ob es
beschädigt ist, oder verwenden Sie ein unbeschädig-
tes Einsatzwerkzeug. Wenn Sie das Einsatzwerkzeug
kontrolliert und eingesetzt haben, halten Sie und in
der Nähe befindliche Personen sich außerhalb der
Ebene des rotierenden Einsatzwerkzeugs auf und las-
sen Sie das Gerät eine Minute lang mit Höchstdreh-
zahl laufen. Beschädigte Einsatzwerkzeuge brechen nor-
malerweise in dieser Testzeit.
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u Tragen Sie persönliche Schutzausrüstung. Verwenden
Sie je nach Anwendung Vollgesichtsschutz, Augen-
schutz oder Schutzbrille. Soweit angemessen, tragen
Sie Staubmaske, Gehörschutz, Schutzhandschuhe
oder Spezialschürze, die kleine Schleif- und Material-
partikel von Ihnen fernhält. Die Augen müssen vor her-
umfliegenden Fremdkörpern geschützt werden, die bei
verschiedenen Anwendungen entstehen. Staub- oder
Atemschutzmaske müssen den bei der jeweiligen Anwen-
dung entstehenden Staub filtern. Wenn Sie lange lautem
Lärm ausgesetzt sind, können Sie einen Hörverlust erlei-
den.

u Achten Sie bei anderen Personen auf sicheren Ab-
stand zu Ihrem Arbeitsbereich. Jeder, der den Ar-
beitsbereich betritt, muss persönliche Schutzausrüs-
tung tragen. Bruchstücke des Werkstücks oder gebro-
chener Einsatzwerkzeuge können wegfliegen und Verlet-
zungen auch außerhalb des direkten Arbeitsbereichs ver-
ursachen.

u Halten Sie das Elektrowerkzeug nur an den isolierten
Griffflächen, wenn Sie Arbeiten ausführen, bei denen
das Einsatzwerkzeug verborgene Stromleitungen tref-
fen kann. Der Kontakt mit einer spannungsführenden Lei-
tung kann auch metallene Geräteteile unter Spannung
setzen und zu einem elektrischen Schlag führen.

u Legen Sie das Elektrowerkzeug niemals ab, bevor das
Einsatzwerkzeug völlig zum Stillstand gekommen ist.
Das sich drehende Einsatzwerkzeug kann in Kontakt mit
der Ablagefläche geraten, wodurch Sie die Kontrolle über
das Elektrowerkzeug verlieren können.

u Lassen Sie das Elektrowerkzeug nicht laufen, während
Sie es tragen. Ihre Kleidung kann durch zufälligen Kon-
takt mit dem sich drehenden Einsatzwerkzeug erfasst
werden und das Einsatzwerkzeug sich in Ihren Körper
bohren.

u Reinigen Sie regelmäßig die Lüftungsschlitze Ihres
Elektrowerkzeugs. Das Motorgebläse zieht Staub in das
Gehäuse, und eine starke Ansammlung von Metallstaub
kann elektrische Gefahren verursachen.

u Verwenden Sie das Elektrowerkzeug nicht in der Nähe
brennbarer Materialien. Funken könnten diese Materia-
lien entzünden.

u Verwenden Sie keine Einsatzwerkzeuge, die flüssige
Kühlmittel erfordern. Die Verwendung von Wasser oder
anderen flüssigen Kühlmitteln kann zu einem elektrischen
Schlag führen.

Rückschlag und entsprechende Sicherheitshinweise:
Rückschlag ist die plötzliche Reaktion infolge eines blockier-
ten oder hakenden drehenden Einsatzwerkzeugs wie
Schleifscheibe, Schleifteller, Drahtbürste usw. Verhaken
oder Blockieren führt zu einem abrupten Stopp des rotieren-
den Einsatzwerkzeugs. Dadurch wird ein unkontrolliertes
Elektrowerkzeug gegen die Drehrichtung des Einsatzwerk-
zeugs an der Blockierstelle beschleunigt. 
Wenn z. B. eine Schleifscheibe im Werkstück hakt oder blo-
ckiert, kann sich die Kante der Schleifscheibe, die in das
Werkstück eintaucht, verfangen und dadurch die Schleif-

scheibe ausbrechen oder einen Rückschlag verursachen. Die
Schleifscheibe bewegt sich dann auf die Bedienperson zu
oder von ihr weg, je nach Drehrichtung der Scheibe an der
Blockierstelle. Hierbei können Schleifscheiben auch bre-
chen. 
Ein Rückschlag ist die Folge einer falschen Verwendung des
Elektrowerkzeugs und/oder fehlerhaften Arbeitsbedingun-
gen. Er kann durch geeignete Vorsichtsmaßnahmen, wie
nachfolgend beschrieben, verhindert werden.
u Halten Sie das Elektrowerkzeug gut fest und bringen

Sie Ihren Körper und Ihre Arme in eine Position, in der
Sie die Rückschlagkräfte abfangen können. Verwen-
den Sie immer den Zusatzgriff, falls vorhanden, um
die größtmögliche Kontrolle über Rückschlagkräfte
oder Reaktionsmomente beim Hochlauf zu haben. Die
Bedienperson kann durch geeignete Vorsichtsmaßnah-
men die Rückschlag- und Reaktionskräfte beherrschen.

u Bringen Sie Ihre Hand nie in die Nähe sich drehender
Einsatzwerkzeuge. Das Einsatzwerkzeug kann sich beim
Rückschlag über Ihre Hand bewegen.

u Meiden Sie mit Ihrem Körper den Bereich, in den das
Elektrowerkzeug bei einem Rückschlag bewegt wird.
Der Rückschlag treibt das Elektrowerkzeug in die Rich-
tung entgegengesetzt zur Bewegung der Schleifscheibe
an der Blockierstelle.

u Arbeiten Sie besonders vorsichtig im Bereich von
Ecken, scharfen Kanten usw. Verhindern Sie, dass Ein-
satzwerkzeuge gegen das Werkstück prallen und ver-
haken. Das rotierende Einsatzwerkzeug neigt bei Ecken,
scharfen Kanten oder wenn es abprallt dazu, sich zu ver-
haken. Dies verursacht einen Kontrollverlust oder Rück-
schlag.

u Verwenden Sie kein Kettensägenblatt zum Holz-
schneiden, keine segmentierte Diamanttrennscheibe
mit einem Segmentabstand über 10 mm und kein ge-
zähntes Sägeblatt. Solche Einsatzwerkzeuge verursa-
chen häufig einen Rückschlag und den Verlust der Kon-
trolle.

Besondere Sicherheitshinweise zum Schleifen:
u Verwenden Sie ausschließlich die für Ihr Elektrowerk-

zeug zugelassenen Schleifkörper und die für diese
Schleifkörper vorgesehene Schutzhaube. Schleifkör-
per, die nicht für das Elektrowerkzeug vorgesehen sind,
können nicht ausreichend abgeschirmt werden und sind
unsicher.

u Gekröpfte Schleifscheiben müssen so montiert wer-
den, dass ihre Schleiffläche nicht über der Ebene des
Schutzhaubenrandes hervorsteht. Eine unsachgemäß
montierte Schleifscheibe, die über die Ebene des Schutz-
haubenrandes hinausragt, kann nicht ausreichend abge-
schirmt werden.

u Die Schutzhaube muss sicher am Elektrowerkzeug an-
gebracht und für ein Höchstmaß an Sicherheit so ein-
gestellt sein, dass der kleinstmögliche Teil des
Schleifkörpers offen zum Bediener zeigt. Die Schutz-
haube hilft, die Bedienperson vor Bruchstücken, zufälli-
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gem Kontakt mit dem Schleifkörper sowie Funken, die
Kleidung entzünden könnten, zu schützen.

u Schleifkörper dürfen nur für die empfohlenen Einsatz-
möglichkeiten verwendet werden. Zum Beispiel:
Schleifen Sie nie mit der Seitenfläche einer Trenn-
scheibe. Trennscheiben sind zum Materialabtrag mit
der Kante der Scheibe bestimmt. Seitliche Krafteinwir-
kung auf diese Schleifkörper kann sie zerbrechen.

u Verwenden Sie immer unbeschädigte Spannflansche
in der richtigen Größe und Form für die von Ihnen ge-
wählte Schleifscheibe. Geeignete Flansche stützen die
Schleifscheibe und verringern so die Gefahr eines Schleif-
scheibenbruchs. Flansche für Trennscheiben können sich
von den Flanschen für andere Schleifscheiben unter-
scheiden.

u Verwenden Sie keine abgenutzten Schleifscheiben
von größeren Elektrowerkzeugen. Eine Schleifscheibe
für größere Elektrowerkzeuge ist nicht für die höheren
Drehzahlen von kleineren Elektrowerkzeugen ausgelegt
und kann brechen.

u Verwenden Sie beim Einsatz von Scheiben für einen
doppelten Zweck immer die geeignete Schutzhaube
für die durchgeführte Anwendung. Nichtverwendung
der richtigen Schutzhaube kann die erwünschte Abschir-
mung verfehlen und zu schweren Verletzungen führen.

Zusätzliche Sicherheitshinweise
Tragen Sie eine Schutzbrille.

Halten Sie das Elektrowerkzeug beim Arbei-
ten fest mit beiden Händen und sorgen Sie
für einen sicheren Stand. Das Elektrowerk-
zeug wird mit zwei Händen sicherer geführt.

u Verwenden Sie geeignete Suchgeräte, um verborgene
Versorgungsleitungen aufzuspüren, oder ziehen Sie
die örtliche Versorgungsgesellschaft hinzu. Kontakt
mit Elektroleitungen kann zu Feuer und elektrischem
Schlag führen. Beschädigung einer Gasleitung kann zur
Explosion führen. Eindringen in eine Wasserleitung verur-
sacht Sachbeschädigung.

u Entriegeln Sie den Ein-/Ausschalter und bringen Sie
ihn in Aus-Position, wenn die Stromversorgung unter-
brochen wird, z. B. durch Entnahme des Akkus. Da-
durch wird ein unkontrollierter Wiederanlauf verhindert.

u Fassen Sie Schleifscheiben nicht an, bevor sie abge-
kühlt sind. Die Scheiben werden beim Arbeiten sehr
heiß.

u Sichern Sie das Werkstück. Ein mit Spannvorrichtungen
oder Schraubstock festgehaltenes Werkstück ist sicherer
gehalten als mit Ihrer Hand.

u Bei Beschädigung und unsachgemäßem Gebrauch des
Akkus können Dämpfe austreten. Der Akku kann bren-
nen oder explodieren. Führen Sie Frischluft zu und su-
chen Sie bei Beschwerden einen Arzt auf. Die Dämpfe
können die Atemwege reizen.

u Ändern und öffnen Sie den Akku nicht. Es besteht die
Gefahr eines Kurzschlusses.

u Durch spitze Gegenstände wie z. B. Nagel oder
Schraubenzieher oder durch äußere Krafteinwirkung
kann der Akku beschädigt werden. Es kann zu einem in-
ternen Kurzschluss kommen und der Akku brennen, rau-
chen, explodieren oder überhitzen.

u Verwenden Sie den Akku nur in Produkten des
Herstellers. Nur so wird der Akku vor gefährlicher Über-
lastung geschützt.

Schützen Sie den Akku vor Hit-
ze, z. B. auch vor dauernder
Sonneneinstrahlung, Feuer,
Schmutz, Wasser und Feuchtig-
keit. Es besteht Explosions- und

Kurzschlussgefahr.
u Verwenden Sie zum Bearbeiten von Stein eine

Staubabsaugung. Der Staubsauger muss zum Absau-
gen von Steinstaub zugelassen sein. Das Verwenden
dieser Einrichtungen verringert Gefährdungen durch
Staub.

Sicherheitshinweise für Diamant-Topfscheiben
u Beachten Sie strikt die Sicherheitshinweise für das

verwendete Elektrowerkzeug.
u Arbeiten Sie nur mit der zum benutzten Elektrowerk-

zeug passenden Absaughaube mit Anschluss an einen
geeigneten Staubsauger.

u Diamant-Topfscheiben dürfen nur für Trockenanwen-
dungen verwendet werden.

u Wählen Sie eine für das zu bearbeitende Material ge-
eignete Diamant-Topfscheibe. Beachten Sie Material-
hinweise auf der Verpackung.

u Reinigen Sie vor der Montage Spannsatz, Spindel und
Diamant-Topfscheibe.

u Beachten Sie die Abmessungen der Diamant-Topf-
scheibe. Der Lochdurchmesser muss zum Aufnahme-
flansch passen. Verwenden Sie keine Reduzierstücke
oder Adapter. Die Bohrung der Diamant-Topfscheibe
darf nicht erweitert werden.

u Die zulässige Höchstdrehzahl der Diamant-Topfschei-
be muss der Höchstdrehzahl des Elektrowerkzeugs
mindestens entsprechen.

u Überprüfen Sie Diamant-Topfscheiben vor dem Ge-
brauch. Die Diamant-Topfscheibe muss einwandfrei
montiert sein und sich frei drehen können. Führen Sie
einen Probelauf von mindestens einer Minute ohne
Belastung durch. Verwenden Sie keine beschädigte,
unrunde oder vibrierende Diamant-Topfscheibe.

u Tragen Sie während der Arbeit Schutzbrille, Gehör-
schutz, Staubschutzmaske, Schutzhandschuhe und
festes Schuhwerk. Tragen Sie wenn notwendig auch
eine Schürze.

u Demontieren Sie die Diamant-Topfscheibe zur Ver-
meidung von Beschädigungen vor dem Transport des
Elektrowerkzeugs.

Bosch Power Tools 1 609 92A 93U | (13.02.2026)
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u Um ein maximales Arbeitsergebnis zu erhalten, schlei-
fen Sie nur mit geringem Druck; nicht verkanten, nicht
stoßen bzw. einstechen.

u Diamant-Topfscheiben können sich beim Arbeiten
stark erwärmen; fassen Sie diese nicht an bevor sie
abgekühlt sind.

u Legen Sie das Elektrowerkzeug erst ab, wenn die Dia-
mant-Topfscheibe zum Stillstand gekommen ist.

u Verwenden Sie zum Öffnen und Schließen der Spann-
mutter den Zweilochschlüssel 3 607 950 016.

u Halten Sie gültige nationale und internationale Nor-
men ein.

Produkt- und
Leistungsbeschreibung

Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und An-
weisungen. Versäumnisse bei der Einhaltung
der Sicherheitshinweise und Anweisungen
können elektrischen Schlag, Brand und/oder
schwere Verletzungen verursachen.

Bitte beachten Sie die Abbildungen im vorderen Teil der Be-
triebsanleitung.

Bestimmungsgemäßer Gebrauch
Das Elektrowerkzeug ist bestimmt zum trockenen Schleifen,
Entgraten und Glätten von überwiegend mineralischen
Werkstoffen (wie z. B. Beton, Stein, Marmor und Estrich). Es
ist auch geeignet zum Entfernen von Schutzanstrichen und
Klebstoffresten. Das Elektrowerkzeug darf ausschließlich in
Verbindung mit einer Diamanttopfscheibe und einem Sauger
der Staubklasse M verwendet werden.

Abgebildete Komponenten
Die Nummerierung der abgebildeten Komponenten bezieht
sich auf die Darstellung des Elektrowerkzeugs auf der Grafik-
seite.
(1) Ein-/Ausschalter
(2) Verstellbarer Zusatzgriff (isolierte Grifffläche)
(3) Schutz- und Absaughaube
(4) Zweiteiliger Bürstenkranz
(5) Aussparung
(6) Beweglicher Teil der Schutzhaube
(7) Verriegelung
(8) Absaugstutzen
(9) Spindel-Arretiertaste
(10) Absaugschlaucha)

(11) Handgriff (isolierte Grifffläche)
(12) Schleifspindel
(13) Aufnahmeflansch mit O-Ring
(14) Diamant-Topfscheibe
(15) Spannmutter
(16) Zweilochschlüssel für Spannmutter

(17) Spannhebel am Zusatzgriff
(18) Schraube am Spannhebel am Zusatzgriff
(19) Akkua)

(20) Akku-Entriegelungstastea)

(21) User Interface
(22) Akku-Ladezustandsanzeige (User Interface)
(23) Anzeige Rückschlagabschaltung (User Interface)
(24) Taste zur Drehzahlvorwahl (User Interface)
(25) Anzeige Drehzahlstufe/Modus (User Interface)
(26) Anzeige Status Elektrowerkzeug (User Interface)
(27) Anzeige Temperatur (User Interface)
a) Dieses Zubehör gehört nicht zum Standard-Lieferumfang.

Technische Daten

Betonschleifer GBR 18V-15 S
Sachnummer 3 601 G76 2..
Nennspannung V= 18
Bemessungs-Leerlauf-
drehzahlA)

min-1 8500

Drehzahleinstellbereich min-1 2600-8500
Durchmesser Diamant-
Topfscheibe

mm 125

Schleifspindelgewinde M 14
Rückschlagabschaltung ●
Aufprallabschaltung ●
Wiederanlaufschutz ●
Sanftanlauf ●
Überlastschutz ●
Auslaufbremse ●
Randnahes Schleifen ●
Drehzahlvorwahl ●
GewichtB) kg 2,6
empfohlene Umge-
bungstemperatur beim
Laden

°C 0...+35

erlaubte Umgebungs-
temperatur beim Be-
triebC) und bei Lagerung

°C –20...+50

kompatible Akkus GBA18V...
GBA 18V...

ProCORE18V...
EXPERT18V...

EXBA18V...
CORE18V...

empfohlene Akkus für
volle Leistung

ProCORE18V... ≥ 5.5 Ah
EXPERT18V... ≥ 5.5 Ah

empfohlene Ladegeräte GAL18...
GAL 18...
GAL 36...

1 609 92A 93U | (13.02.2026) Bosch Power Tools



Deutsch | 11

Betonschleifer GBR 18V-15 S
GAL12V/18...
GAL 12V/18...

GAX 18...
EXAL18...

A) Bemessungs-Leerlaufdrehzahl nach EN IEC 62841-2-3 zur Aus-
wahl passender Einsatzwerkzeuge. Die tatsächliche Leerlauf-
drehzahl darf die Bemessungs-Leerlaufdrehzahl nicht über-
schreiten und ist daher niedriger.

B) mit Aufnahmeflansch (13) und Spannmutter (15), ohne Akku
(das Akku-Gewicht finden Sie unter www.bosch-professio-
nal.com)

C) eingeschränkte Leistung bei Temperaturen < 0 °C
Werte können je nach Produkt variieren und Anwendungs- sowie Um-
weltbedingungen unterliegen. Weitere Informationen unter
www.bosch-professional.com/wac.

Geräusch-/Vibrationsinformation
Geräuschemissionswerte ermittelt
entsprechend EN IEC 62841-2-3.
Der A-bewertete Geräuschpegel des Elektrowerkzeugs be-
trägt typischerweise: Schalldruckpegel 82 dB(A);
Schallleistungspegel 90 dB(A). Unsicherheit K = 3 dB.
Gehörschutz tragen!
Schwingungswerte ah (kontinuierliche Vibrationen), pF (wie-
derholte Stoßvibrationen) und Unsicherheit K ermittelt
entsprechend EN IEC 62841-2-3:
ah, CG = 5,2 m/s2, K = 1,5 m/s2,
pF, CG = 151 m/s2 (K = 29 m/s2).
Der in diesen Anweisungen angegebene Schwingungspegel
und der Geräuschemissionswert sind entsprechend einem
genormten Messverfahren gemessen worden und können für
den Vergleich von Elektrowerkzeugen miteinander verwen-
det werden. Sie eignen sich auch für eine vorläufige Ein-
schätzung der Schwingungs- und Geräuschemission.
Der angegebene Schwingungspegel und der Geräuschemis-
sionswert repräsentieren die hauptsächlichen Anwendungen
des Elektrowerkzeugs. Wenn allerdings das Elektrowerkzeug
für andere Anwendungen, mit abweichenden Einsatzwerk-
zeugen oder ungenügender Wartung eingesetzt wird, können
der Schwingungspegel und der Geräuschemissionswert ab-
weichen. Dies kann die Schwingungs- und Geräusch-
emission über den gesamten Arbeitszeitraum deutlich erhö-
hen.
Für eine genaue Abschätzung der Schwingungs- und Ge-
räuschemissionen sollten auch die Zeiten berücksichtigt
werden, in denen das Gerät abgeschaltet ist oder zwar läuft,
aber nicht tatsächlich im Einsatz ist. Dies kann die Schwin-
gungs- und Geräuschemissionen über den gesamten Arbeits-
zeitraum deutlich reduzieren.
Legen Sie zusätzliche Sicherheitsmaßnahmen zum Schutz
des Bedieners vor der Wirkung von Schwingungen fest wie
zum Beispiel: Wartung von Elektrowerkzeug und Einsatz-
werkzeugen, Warmhalten der Hände, Organisation der Ar-
beitsabläufe.

Rückschlagabschaltung
Bei plötzlichem Ru ̈ckschlag des Elektrowerk-
zeugs, z. B. Blockieren im Schleifvorgang, wird
die Stromzufuhr zum Motor elektronisch unter-
brochen. Dabei leuchtet die Anzeige Rück-
schlagabschaltung (23). Bei aktivierter Rück-

schlagabschaltung blinkt die Anzeige Status (26) rot.
Zur Wiederinbetriebnahme bringen Sie den Ein-/Ausschal-
ter (1) in die ausgeschaltete Position und schalten das
Elektrowerkzeug erneut ein.

Aufprallabschaltung

DROP
CONTROL

Die integrierte Aufprallabschaltung schaltet
das Elektrowerkzeug ab, sobald es nach einem
Fall auf dem Boden auftrifft. Dabei blinkt die
Anzeige Status (26) rot.

Zur Wiederinbetriebnahme bringen Sie den Ein-/Ausschal-
ter (1) in die ausgeschaltete Position und schalten das
Elektrowerkzeug erneut ein.

Wiederanlaufschutz

RESTART

PROTECTION

Der Wiederanlaufschutz verhindert das unkon-
trollierte Anlaufen des Elektrowerkzeuges nach
einer Unterbrechung der Stromzufuhr. Bei akti-
viertem Wiederanlaufschutz blinkt die Anzeige
Status (26) rot.

Zur Wiederinbetriebnahme bringen Sie den Ein-/Ausschal-
ter (1) in die ausgeschaltete Position und schalten das
Elektrowerkzeug erneut ein.

Sanftanlauf
Der elektronische Sanftanlauf begrenzt das Drehmoment
beim Einschalten und ermöglicht ein ruckarmes Anlaufen
des Elektrowerkzeuges.
Hinweis: Läuft das Elektrowerkzeug sofort nach dem Ein-
schalten mit voller Drehzahl, ist der Sanftanlauf und der Wie-
deranlaufschutz ausgefallen. Das Elektrowerkzeug muss um-
gehend an den Kundendienst geschickt werden, Anschriften
siehe Abschnitt „Kundendienst und Anwendungsberatung“.

Überlastschutz
Bei Überlastung bleibt der Motor stehen. Lassen Sie das
Elektrowerkzeug unbelastet bei höchster Leerlaufdrehzahl
ca. 1 Minute abkühlen.

Auslaufbremse
Das Elektrowerkzeug verfügt über das elektro-
nische Bosch Brake System. Beim Ausschalten
wird das Schleifwerkzeug innerhalb weniger
Sekunden zum Stillstand gebracht. Dies bedeu-
tet eine deutliche Verkürzung der Auslaufzeit

gegenüber Betonschleifern ohne Auslaufbremse und ermög-
licht ein früheres Ablegen des Elektrowerkzeuges.
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Randnahes Schleifen (siehe Bild C)
Zum randnahen Schleifen schieben Sie die Verriegelung (7)
nach vorn (➊), und schwenken Sie den beweglichen Teil der
Schutzhaube (6) seitwärts (➋). Arretieren Sie die Verriege-
lung (7) (➌).

User Interface (siehe Bild A)
Das User Interface (21) dient zur Drehzahlvorwahl sowie zur
Zustandsanzeige des Elektrowerkzeugs.

Drehzahlvorwahl
Es sind drei fest eingestellte Drehzahlstufen auswählbar. Mit der Taste zur Drehzahlvorwahl (24) können Sie die benötigte
Drehzahl auch während des Betriebes vorwählen. Die Angaben in der nachfolgenden Tabelle sind empfohlene Werte.

Werkstoff Anwendung Stufe Drehzahlvorwahl [min-1]
weiche Untergründe Abtragen von z. B. Schutzanstrichen und Kleb-

stoffresten auf mineralischem Untergrund
1 2600

mittelharte Untergründe Abtragen von z. B. Estrich, Fliesenkleber 2 5000
harte Untergründe Abtragen von z. B. Beton, Stein, Marmor 3 8500

Die angegebenen Werte der Drehzahlstufen sind abhängig vom verwendeten Akku, dem Ladezustand des Akkus sowie der Be-
triebstemperatur des Elektrowerkzeugs.
u Die zulässige Drehzahl des Einsatzwerkzeugs muss

mindestens so hoch sein wie die auf dem Elektrowerk-
zeug angegebene Höchstdrehzahl. Zubehör, das sich
schneller als zulässig dreht, kann zerbrechen und umher-
fliegen.

Zustandsanzeigen

Akku-Ladezustandsanzeige
(User Interface) (22)

Bedeutung/Ursache Lösung

grün Akku geladen –
gelb Akku fast leer Akku bald tauschen bzw. laden
rot Akku leer Akku tauschen bzw. laden

Anzeige Temperatur (27) Bedeutung/Ursache Lösung
gelb Kritische Temperatur ist erreicht (Motor, Elek-

tronik, Akku)
Elektrowerkzeug im Leerlauf laufen und ab-
ku ̈hlen lassen

rot Elektrowerkzeug ist u ̈berhitzt und schaltet aus Elektrowerkzeug abkühlen lassen

Anzeige Status Elektrowerk-
zeug (26)

Bedeutung/Ursache Lösung

grün Status OK –
gelb Kritische Temperatur ist erreicht oder Akku

fast leer
Elektrowerkzeug im Leerlauf laufen und ab-
ku ̈hlen lassen oder Akku bald tauschen bzw.
laden

rot leuchtend Elektrowerkzeug ist u ̈berhitzt oder Akku leer Elektrowerkzeug abkühlen lassen oder Akku
tauschen bzw. laden

rot blinkend Rückschlagabschaltung oder Aufprallabschal-
tung oder Wiederanlaufschutz hat ausgelöst

Elektrowerkzeug aus- und wieder einschalten

Akku
Bosch verkauft Akku-Elektrowerkzeuge auch ohne Akku. Ob
im Lieferumfang Ihres Elektrowerkzeugs ein Akku enthalten
ist, können Sie der Verpackung entnehmen.

Akku laden
u Benutzen Sie nur die in den technischen Daten aufge-

führten Ladegeräte. Nur diese Ladegeräte sind auf den

bei Ihrem Elektrowerkzeug verwendeten Li-Ionen-Akku
abgestimmt.

Hinweis: Li-Ionen-Akkus werden aufgrund internationaler
Transportvorschriften teilgeladen ausgeliefert. Um die volle
Leistung des Akkus zu gewährleisten, laden Sie vor dem ers-
ten Einsatz den Akku vollständig auf.
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Akku einsetzen
Schieben Sie den geladenen Akku in die Akku-Aufnahme, bis
dieser eingerastet ist.

Akku entnehmen
Zur Entnahme des Akkus drücken Sie die Akku-Entriege-
lungstaste und ziehen den Akku heraus. Wenden Sie dabei
keine Gewalt an.
Der Akku verfügt über 2 Verriegelungsstufen, die verhindern
sollen, dass der Akku beim unbeabsichtigten Drücken der
Akku-Entriegelungstaste herausfällt. Solange der Akku im
Elektrowerkzeug eingesetzt ist, wird er durch eine Feder in
Position gehalten.

Akku-Ladezustandsanzeige
Hinweis: Nicht jeder Akku-Typ verfügt über eine Ladezu-
standsanzeige.
Die grünen LEDs der Akku-Ladezustandsanzeige zeigen den
Ladezustand des Akkus an. Aus Sicherheitsgründen ist die
Abfrage des Ladezustands nur bei Stillstand des Elektro-
werkzeuges möglich.
Drücken Sie die Taste für die Ladezustandsanzeige  oder

, um den Ladezustand anzuzeigen. Dies ist auch bei abge-
nommenem Akku möglich.
Leuchtet nach dem Drücken der Taste für die Ladezustands-
anzeige keine LED, ist der Akku defekt und muss ausge-
tauscht werden.
Der Akku-Ladezustand wird auch am User Interface ange-
zeigt (siehe „Zustandsanzeigen“, Seite 12).
Akku-Typ GBA 18V... | GBA18V...

LED Kapazität
Dauerlicht 3× grün 60–100 %
Dauerlicht 2× grün 30–60 %
Dauerlicht 1× grün 5–30 %
Blinklicht 1× grün 0–5 %

Akku-Typ ProCORE18V… | EXPERT18V… | EXBA18V… |
CORE18V…

LED Kapazität
Dauerlicht 5× grün 80–100 %
Dauerlicht 4× grün 60–80 %
Dauerlicht 3× grün 40–60 %
Dauerlicht 2× grün 20–40 %
Dauerlicht 1× grün 5–20 %
Blinklicht 1× grün 0–5 %

Akku-Defektrisikoerkennung
EXPERT18V… | EXBA18V…
Die LEDs der Akku-Ladezustandsanzeigen können neben
dem Ladezustand des Akkus das Risiko für einen Akku-De-
fekt anzeigen.
Um die Funktion zu aktivieren, halten Sie die Taste für die
Ladezustandsanzeige  für 3 Sekunden gedrückt. Die Ana-
lyse des Akkus wird durch ein Lauflicht der Akku-Ladezu-
standsanzeige signalisiert. Das Ergebnis wird auf der Akku-
Ladezustandsanzeige angezeigt.

1 LED: Der Akku hat ein hohes Defektrisiko.
Leistung und Laufzeit können bereits vermin-

dert sein. Es wird empfohlen, den Akku auszutauschen.
5 LEDs: Der Akku ist in einem guten Zustand
mit geringem Defektrisiko.

Bitte beachten: Die Akku-Defektrisikoabschätzung funktio-
niert zweistufig und bietet eine vereinfachte Zustandsbewer-
tung. Der Akku wird entweder in einem guten Zustand be-
wertet oder weist ein erhöhtes Defektrisiko auf. Es wird kein
Prozentsatz des Batteriezustandes angezeigt.

Hinweise für den optimalen Umgang mit dem
Akku
Schützen Sie den Akku vor Feuchtigkeit und Wasser.
Lagern Sie den Akku nur im Temperaturbereich von –20 °C
bis 50 °C. Lassen Sie den Akku z.B. im Sommer nicht im Au-
to liegen.
Reinigen Sie gelegentlich die Lüftungsschlitze des Akkus mit
einem weichen, sauberen und trockenen Pinsel.
Eine wesentlich verkürzte Betriebszeit nach der Aufladung
zeigt an, dass der Akku verbraucht ist und ersetzt werden
muss.
Beachten Sie die Hinweise zur Entsorgung.

Montage
u Nehmen Sie den Akku vor allen Arbeiten am Elektro-

werkzeug (z.B. Wartung, Werkzeugwechsel etc.) aus
dem Elektrowerkzeug. Bei unbeabsichtigtem Betätigen
des Ein-/Ausschalters besteht Verletzungsgefahr.

Diamant-Topfscheibe einsetzen/wechseln (siehe
Bild B)
Zulässiges Schleifwerkzeug
Sie können alle in dieser Betriebsanleitung genannten Dia-
mant- Topfscheiben verwenden.
Beachten Sie die Abmessungen der Diamant-Topfscheibe.
Der Lochdurchmesser muss zum Aufnahmeflansch passen.
Die Bohrung der Diamant-Topfscheibe darf nicht erweitert
werden. Verwenden Sie keine Adapter oder Reduzierstücke.
Die zulässige Drehzahl [min-1] bzw. Umfangsgeschwindigkeit
[m/s] der verwendeten Diamant-Topfscheiben muss den An-
gaben in der nachfolgenden Tabelle mindestens entspre-
chen.
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Beachten Sie deshalb die zulässige Drehzahl bzw. Um-
fangsgeschwindigkeit auf dem Etikett der Diamant-Topf-
scheibe.

max.
[mm]

[mm]

D d [min-1] [m/s]
125 22,2 8500 80

Diamant-Topfscheibe einsetzen
Wählen Sie eine für das zu bearbeitende Material geeignete
Diamant-Topfscheibe. Beachten Sie dazu die Materialhin-
weise auf der Verpackung der Diamant-Topfscheibe.
Reinigen Sie die Schleifspindel (12) und alle zu montieren-
den Teile.
Setzen Sie den Aufnahmeflansch (13) so auf die Schleifspin-
del (12), dass der Zentrierbund außen liegt. Der Aufnahme-
flansch (13) muss auf dem Zweikant der Schleifspindel (12)
einrasten (Verdrehsicherung).

Im Aufnahmeflansch (13) ist um den
Zentrierbund ein Kunststoffteil (O-
Ring) eingesetzt. Fehlt der O-Ring
oder ist er beschädigt, muss der Auf-
nahmeflansch (13) vor der Weiterver-
wendung unbedingt ersetzt werden.

Setzen Sie die Diamant-Topfscheibe (14) auf den Aufnah-
meflansch (13).
Drücken Sie die Spindel-Arretiertaste (9), um die Schleif-
spindel festzustellen.
Schrauben Sie die Spannmutter (15) auf und ziehen Sie die-
se mit dem Zweilochschlüssel (16) fest.
Achten Sie darauf, dass der Bund der Spannmutter (15) wie
im Bild dargestellt nach außen zeigt.
u Überprüfen Sie nach der Montage der Diamant-Topf-

scheibe vor dem Einschalten, ob die Diamant-Topf-
scheibe korrekt montiert ist und sich frei drehen
kann. Stellen Sie sicher, dass die Diamant-Topfschei-
be nicht an der Schutz- und Absaughaube oder ande-
ren Teilen streift.

Diamant-Topfscheibe wechseln
Beim Transport des Elektrowerkzeugs sollten Sie die Dia-
mant-Topfscheibe (14) abnehmen, um Beschädigungen der
Scheibe zu vermeiden.
u Fassen Sie die Diamant-Topfscheibe nicht an, bevor

sie abgekühlt ist. Diamant-Topfscheiben werden beim
Arbeiten sehr heiß.

Drücken Sie die Spindel-Arretiertaste (9), um die Schleif-
spindel festzustellen.
u Betätigen Sie die Spindel-Arretiertaste nur bei still-

stehender Schleifspindel. Das Elektrowerkzeug kann
sonst beschädigt werden.

Lösen Sie die Spannmutter (15) mit dem Zweilochschlüssel
(16) und schrauben Sie die Spannmutter (15) ab. Nehmen
Sie die Diamant- Topfscheibe (14) ab.

Zusatzgriff verstellen
Öffnen Sie den Spannhebel (17). Schwenken Sie den ver-
stellbaren Zusatzgriff (2) nach vorn oder hinten in die ge-
wünschte Rastposition. Schließen Sie den Spannhebel (17).
Bei zu geringer Vorspannkraft des Spannhebels (17) kann
dieser über die Schraube am Spannhebel (18) angezogen
werden.

Staub-/Späneabsaugung
Vermeiden Sie das Arbeiten ohne staubreduzierende Maß-
nahmen. Eine geeignete Absaugvorrichtung reduziert die ge-
sundheitsgefährdende Staubbelastung. Sorgen Sie für eine
gute Belüftung des Arbeitsplatzes. Verwenden Sie grund-
sätzlich einen geeigneten Atemschutz. Benutzen Sie mög-
lichst eine für das Material geeignete Staubabsaugung. Be-
achten Sie in Ihrem Land gültige Vorschriften für die zu bear-
beitenden Materialien.
u Vermeiden Sie Staubansammlungen am Arbeitsplatz.

Stäube können sich leicht entzünden.
Anforderungen an den Sauger
Empfohlener Nenndurchmesser
Schlauch

mm 28

Erforderlicher UnterdruckA) mbar
hPa

≥ 140
≥ 140

Erforderliche DurchflussmengeA) l/s
m³/h

≥ 23
≥ 82,8

Empfohlene Filtereffizienz Staubklasse MB)

A) Leistungswert am Saugeranschluss des Elektrowerkzeugs
B) Entsprechend IEC/EN 60335-2-69

Beachten Sie die Anleitung zum Sauger. Unterbrechen Sie
die Arbeit bei nachlassender Saugleistung und beseitigen
Sie die Ursache.

Fremdabsaugung
Der Staubsauger muss zum Absaugen von Steinstaub zuge-
lassen sein. Bosch bietet geeignete Staubsauger an.
Um einen hohen Grad der Staubabsaugung zu erreichen,
verwenden Sie den Sauger GAS 35 M AFC oder
GAS 55 M AFC für Mineralstaub gemeinsam mit diesem
Elektrowerkzeug.
Stecken Sie einen Absaugschlauch (10) (Zubehör) auf den
Absaugstutzen (8). Verbinden Sie den Absaugschlauch (10)
mit einem Staubsauger (Zubehör). Eine Übersicht zum An-
schluss an einen Staubsauger finden Sie am Ende dieser An-
leitung.
Wir empfehlen die Verwendung von antistatischen Schläu-
chen sowie ableitfähigen Staubsaugern. Das Verwenden von
herkömmlichen Schläuchen und Staubsaugern ist möglich,
wird aber aufgrund einer möglichen statischen Aufladung
nicht empfohlen.
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Hinweise für den Einsatz von Betonschleifern
Beachten Sie folgende Hinweise, um die beim Arbeiten auf-
tretenden Staubemissionen zu verringern.
– Verwenden Sie nur von Bosch empfohlene Kombinatio-

nen aus Diamant-Topfscheibe, Betonschleifer mit mon-
tierter Schutz- und Absaughaube sowie Sauger der Staub-
klasse M. Andere Kombinationen können zu einer
schlechteren Erfassung und Abscheidung der Stäube
fu ̈hren.

– Beachten Sie die Betriebsanleitung des Saugers zur War-
tung und zur Reinigung des Saugers einschließlich der Fil-
ter. Entleeren Sie Staubsammelbehälter sofort, wenn die-
se voll sind. Reinigen Sie regelmäßig die Filter des Sau-
gers und setzen Sie die Filter immer vollständig in den
Sauger ein.

– Verwenden Sie nur die von Bosch vorgesehenen Absaug-
schläuche. Manipulieren Sie den Absaugschlauch nicht.
Gelangen Gesteinsbrocken in den Absaugschlauch, unter-
brechen Sie die Arbeit und reinigen Sie sofort den Ab-
saugschlauch. Vermeiden Sie das Abknicken des Absaug-
schlauches.

– Setzen Sie den Betonschleifer nur entsprechend dem be-
stimmungsgemäßen Gebrauch ein.

– Beachten Sie die allgemeinen Anforderungen an Ar-
beitsplätze auf Baustellen.

– Sorgen Sie fu ̈r gute Durchlüftung.
– Gewährleisten Sie ein freies Arbeitsfeld. Bei längeren Ar-

beiten muss der Sauger frei nachführbar sein bzw. recht-
zeitig nachgeführt werden.

– Tragen Sie Gehörschutz, Schutzbrille, Staubmaske und
gegebenenfalls Handschuhe. Verwenden Sie als Staub-
maske mindestens eine partikelfiltrierende Halbmaske
der Klasse FFP 2.

– Verwenden Sie zur Arbeitsplatzreinigung einen geeigne-
ten Sauger. Wirbeln Sie abgelagerten Staub nicht durch
Kehren auf.

Betrieb
Inbetriebnahme
Ein-/Ausschalten
Schieben Sie zur Inbetriebnahme des Elektrowerkzeuges
den Ein-/Ausschalter (1) nach vorn.
Zum Feststellen des Ein-/Ausschalters (1) drücken Sie den
Ein-/Ausschalter (1) vorn herunter, bis er einrastet.
Um das Elektrowerkzeug auszuschalten, lassen Sie den
Ein-/Ausschalter (1) los bzw. wenn er arretiert ist, drücken
Sie den Ein-/Ausschalter (1) kurz hinten herunter und lassen
ihn dann los.
u Überprüfen Sie die Schleifwerkzeuge vor dem Ge-

brauch. Das Schleifwerkzeug muss einwandfrei mon-
tiert sein und sich frei drehen können. Führen Sie
einen Probelauf von mindestens 1 Minute ohne Belas-
tung durch. Verwenden Sie keine beschädigten, un-
runden oder vibrierenden Schleifwerkzeuge. Beschä-

digte Schleifwerkzeuge können zerbersten und Verletzun-
gen verursachen.

Arbeitshinweise
u Spannen Sie das Werkstück ein, sofern es nicht durch

sein Eigengewicht sicher liegt.
u Belasten Sie das Elektrowerkzeug nicht so stark, dass

es zum Stillstand kommt.
u Fassen Sie die Diamant-Topfscheibe nicht an, bevor

sie abgekühlt ist. Diamant-Topfscheiben werden beim
Arbeiten sehr heiß.

Führen Sie das Elektrowerkzeug nur eingeschaltet gegen das
Werkstück.
Bewegen Sie das Elektrowerkzeug mit mäßigem Druck flä-
chig kreisend oder wechselnd in Längs- und Querrichtung
auf dem Werkstück. Zum Abtragen von Beschichtungen kann
das Elektrowerkzeug auch in einem kleinen Winkel zur Werk-
stückoberfläche geführt werden, ohne dass die Staubabsau-
gung beeinträchtigt wird.

Wartung und Service
Wartung und Reinigung
u Nehmen Sie den Akku vor allen Arbeiten am Elektro-

werkzeug (z.B. Wartung, Werkzeugwechsel etc.) aus
dem Elektrowerkzeug. Bei unbeabsichtigtem Betätigen
des Ein-/Ausschalters besteht Verletzungsgefahr.

u Halten Sie das Elektrowerkzeug und die Lüftungs-
schlitze sauber, um gut und sicher zu arbeiten.

Eine stumpfe Diamant-Topfscheibe (14) können Sie durch
kurzes Schleifen von abrasivem Material (z. B. Kalksand-
stein) nachschleifen.
Lagern und behandeln Sie das Zubehör sorgfältig.

Bürstenkranz auswechseln
Um eine optimale Staubabsaugung zu gewährleisten, wech-
seln Sie einen abgenutzten Bürstenkranz rechtzeitig.
Drücken Sie (z. B. mit einem Schraubendreher) in beide
Aussparungen (5) in der Schutzhaube. Beide Teile des Bürs-
tenkranzes (4) können Sie unten dem Elektrowerkzeug ent-
nehmen. (siehe Bild D)
Drücken Sie die beiden neuen Teile des Bürstenkranzes (4)
vorsichtig bis zum Anschlag in die Bürstenführung. Achten
Sie beim Einsetzen darauf, dass die Enden des Bürstenkran-
zes nicht in einer Aussparung der Bürstenführung liegen.

Kundendienst und Anwendungsberatung
Deutschland
Tel.: +49 711 400 40 460

Österreich
Tel.: (01) 797222010

Schweiz
Tel.: (044) 8471511
Den Link zu unseren Serviceadressen und zu den Garantie-
bedingungen finden Sie auf der letzten Seite.
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Geben Sie bei allen Rückfragen und Ersatzteilbestellungen
bitte unbedingt die 10-stellige Sachnummer laut Typen-
schild des Produkts an.

Entsorgung
Elektrowerkzeuge, Akkus, Zubehör und Verpackungen sollen
einer umweltgerechten Wiederverwertung zugeführt wer-
den.

Werfen Sie Elektrowerkzeuge und Akkus/Batte-
rien nicht in den Hausmüll!

Nur für EU-Länder:
Elektrische und elektronische Geräte oder gebrauchte Ak-
kus/Batterien, die nicht mehr brauchbar sind, müssen sepa-
rat gesammelt und auf umweltgerechte Weise entsorgt wer-
den. Nutzen Sie die ausgewiesenen Sammelsysteme.
Falsche Entsorgung kann aufgrund von möglicherweise ent-
haltenen gefährlichen Stoffen umwelt- und gesundheits-
schädlich sein.

Nur für Deutschland:

Informationen zur Rücknahme von Elektro-Altgeräten für
private Haushalte
Wie im Folgenden näher beschrieben, sind bestimmte Ver-
treiber zur unentgeltlichen Rücknahme von Altgeräten ver-
pflichtet.
Vertreiber mit einer Verkaufsfläche für Elektro- und Elektro-
nikgeräte von mindestens 400 m² sowie Vertreiber von Le-
bensmitteln mit einer Gesamtverkaufsfläche von mindestens
800 m², die mehrmals im Kalenderjahr oder dauerhaft Elek-
tro- und Elektronikgeräte anbieten und auf dem Markt bereit-
stellen, sind verpflichtet,
1. bei der Abgabe eines neuen Elektro- oder Elektronikge-

räts an einen Endnutzer ein Altgerät des Endnutzers der
gleichen Geräteart, das im Wesentlichen die gleichen
Funktionen wie das neue Gerät erfüllt, am Ort der Abga-
be oder in unmittelbarer Nähe hierzu unentgeltlich zu-
rückzunehmen; Ort der Abgabe ist auch der private
Haushalt, sofern dort durch Auslieferung die Abgabe er-
folgt: In diesem Fall ist die Abholung des Altgeräts für
den Endnutzer unentgeltlich; und

2. auf Verlangen des Endnutzers Altgeräte, die in keiner
äußeren Abmessung größer als 25 cm sind, im Einzel-
handelsgeschäft oder in unmittelbarer Nähe hierzu un-
entgeltlich zurückzunehmen; die Rücknahme darf nicht
an den Kauf eines Elektro- oder Elektronikgerätes ge-
knüpft werden und ist auf drei Altgeräte pro Geräteart
beschränkt.

Der Vertreiber hat beim Abschluss des Kaufvertrags für das
neue Elektro- oder Elektronikgerät den Endnutzer über die
Möglichkeit zur unentgeltlichen Rückgabe bzw. Abholung
des Altgeräts zu informieren und den Endnutzer nach seiner
Absicht zu befragen, ob bei der Auslieferung des neuen Ge-
räts ein Altgerät zurückgegeben wird.
Dies gilt auch bei Vertrieb unter Verwendung von Fernkom-
munikationsmitteln, wenn die Lager- und Versandflächen für

Elektro- und Elektronikgeräte mindestens 400 m² betragen
oder die gesamten Lager- und Versandflächen mindestens
800 m² betragen, wobei die unentgeltliche Abholung auf
Elektro- und Elektronikgeräte der Kategorien 1 (Wärmeüber-
träger), 2 (Bildschirmgeräte) und 4 (Großgeräte mit mindes-
tens einer äußeren Abmessung über 50 cm) beschränkt ist.
Für alle übrigen Elektro- und Elektronikgeräte muss der Ver-
treiber geeignete Rückgabemöglichkeiten in zumutbarer Ent-
fernung zum jeweiligen Endnutzer gewährleisten; das gilt
auch für Altgeräte, die in keiner äußeren Abmessung größer
als 25 cm sind, die der Endnutzer zurückgeben will, ohne ein
neues Gerät zu kaufen.
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2 608 620 692

1 600 A01 2G2

1 600 A03 94P

1 603 340 040

1 605 703 099

3 607 950 016
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Ø 35 mm:
2 608 000 570 (3 m)
2 608 000 566 (5 m)

Ø 35 mm:
2 608 000 569 (3 m)
2 608 000 565 (5 m) GAS 55 M AFC

Ø 28 mm:
2 608 000 772 (3 m)

GAS 18V-12 MC

GAS 35 M AFC

Ø 28 mm:
2 608 000 885 (4 m)

GAS 12-40 MA
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Legal Information and Licenses
Copyright © 2009–2020 ARM LIMITED
All rights reserved.
Redistribution and use in source and binary forms, with or without
modification, are permitted provided that the following conditions are
met:

– Redistributions of source code must retain the above copyright noti-
ce, this list of conditions and the following disclaimer.

– Redistributions in binary form must reproduce the above copyright
notice, this list of conditions and the following disclaimer in the do-
cumentation and/or other materials provided with the distribution.

– Neither the name of ARM nor the names of its contributors may be
used to endorse or promote products derived from this software wi-
thout specific prior written permission.

THIS SOFTWARE IS PROVIDED BY THE COPYRIGHT HOLDERS AND
CONTRIBUTORS "AS IS" AND ANY EXPRESS OR IMPLIED WARRANTIES,
INCLUDING, BUT NOT LIMITED TO, THE IMPLIED WARRANTIES OF
MERCHANTABILITY AND FITNESS FOR A PARTICULAR PURPOSE ARE
DISCLAIMED. IN NO EVENT SHALL THE COPYRIGHT OWNER OR
CONTRIBUTORS BE LIABLE FOR ANY DIRECT, INDIRECT, INCIDENTAL,
SPECIAL, EXEMPLARY, OR CONSEQUENTIAL DAMAGES (INCLUDING,
BUT NOT LIMITED TO, PROCUREMENT OF SUBSTITUTE GOODS OR
SERVICES; LOSS OF USE, DATA, OR PROFITS; OR BUSINESS
INTERRUPTION) HOWEVER CAUSED AND ON ANY THEORY OF
LIABILITY, WHETHER IN CONTRACT, STRICT LIABILITY, OR TORT
(INCLUDING NEGLIGENCE OR OTHERWISE) ARISING IN ANY WAY OUT
OF THE USE OF THIS SOFTWARE, EVEN IF ADVISED OF THE
POSSIBILITY OF SUCH DAMAGE.

Copyright © 2011 Petteri Aimonen
This software is provided 'as-is', without any express or implied
warranty. In no event will the authors be held liable for any damages
arising from the use of this software.
Permission is granted to anyone to use this software for any purpose,
including commercial applications, and to alter it and redistribute it
freely, subject to the following restrictions:
1. The origin of this software must not be misrepresented; you must not
claim that you wrote the original software. If you use this software in a
product, an acknowledgment in the product documentation would be
appreciated but is not required.
2. Altered source versions must be plainly marked as such, and must
not be misrepresented as being the original software.
3. This notice may not be removed or altered from any source
distribution.

Warranty Disclaimer
This product contains Open Source Software components which
underly Open Source Software Licenses. Please note that Open Source
Licenses contain disclaimer clauses. The text of the Open Source
Licenses that apply are included in this manual under "Legal Information
and Licenses".
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Garantiebedingungen
Guarantee Conditions

Conditions de Garantie
Condiciones de Garantía

Servicekontakte
Service Contacts

Contacts de Service
Contactos de Servicio

https://www.bosch-pt.com/serviceaddresses

https://www.bosch-pt.com/guarantee/202601
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